
 

Formular 

ANW / Pro Silva Beispielbetriebe 

(Landesgruppe ANW- Bayern) 

Name der 
Ansprechperson(-
en) für Führungen 

Johannes Hölzel, Klaus Schulz 

eMail forstamt@stadt.bamberg.de 

Telefon 0160/97876971  0951/872961 

Größe des 
Forstbetriebs 

1.040ha 

Waldeigentümer Bürgerspitalstiftung Bamberg 

Jahreseinschlag 7.200fm 

Lage des 
Forstbetriebs: 
Bundesland, Kreis, 
ggf. Ortsname 

Bayern, Ober- und Unterfranken, Landkreise Bamberg und Hassberge 

Vorherrschende 
Geologie und 
Waldgesellschaft, 
Höhenlage 

Keuper, Hainsimsen-Buchenwälder, Eichen-Hainbuchenwälder, 240-
365m ü. NN 

Zielsetzung des 
Betriebes 

Dauerwald, Synthese von Ökologie und Ökonomie. Im Sinne des 
Stiftungsgedankens wird Ökologie auch als Langzeitökonomie 
verstanden. 
Verbesserung der Strukturierung und Standorteignung der Bestände 
um ein ungestörtes Waldinnenklima zu fördern und die 
Bodenfruchtbarkeit zu erhalten/verbessern. 
Erfüllung der wirtschaftlichen Vorgaben des Betriebes im Einklang mit 
den weiteren Funktioen wie Wassergewinnung, Naturschutz und 
Erholung. 
Konsequente Verfolgung des Grundsatzes „Wald vor Wild“ in allen 
Regiejagdflächen. 

Baumartenverteilun
g und Altersklassen 
(20 jährig) 
(als Säulen- oder 
Kuchendiagramm 
oder tabellarische 
Hauptbaumarten) 

 

Dauer der 
Bewirtschaftung 
nach ANW-
Grundsätzen 

Seit 1986 



Fachliche 
Schwerpunkte 
(Aufzählung 
einfügen) 

• Förderung der Verjüngung (Saat von Ta, Ei, 
Wildlingsgewinnung von Li, Bu, HBu, Ul) zur Anreicherung der 
Mischbestände 

• Umbau letzter noch vorhandener Nadelholzreinbestände 

• Konsequente Pflege und Astung zur Diversifizierung des 
Vorrates 

• Erhalt und Erhöhung des Totholzvorrates von aktuell 3,4fm/ha 

• Schutz von Biotopbäumen und Renaturierung von 
Feuchtstandorten (Wiedervernässung), Wasserrückhalt 

• Erhöhung des Anteils an Eiche und Tanne, sowie weiteren 
klimastabilen Baumarten (Rei, EKast, Elsb, Nuss, …) 
 

 


